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Vorwort

Die Organisationslehre ist aus gutem Grund Teil der wirtschaftswis-
senschaftlichen Ausbildung: Eine arbeitsteilige, spezialisierte Wirt-
schaft, die sich dem globalen Wettbewerb stellen kann, wäre ohne 
eine funktionierende inner- und zwischenbetriebliche Organisation 
nicht denkbar. Dieses kompakte Lehrbuch verfolgt den Anspruch, 
Studierende mit den notwendigen Grundlagen vertraut zu machen 
und Zusammenhänge innerhalb der Organisationslehre herzustel-
len. Die konkreten Inhalte wurden für die geplanten Nutzer des 
Buches wie folgt ausgewählt:

•	Studierende sollen eine auf das Wesentliche fokussierte Darstel-
lung finden, die es erlaubt, Vorlesungen parallel im Buch nachzu-
vollziehen oder sich konzentriert auf eine Prüfung vorzubereiten.

•	Dozenten können die Gliederung des Buches für ihre Vorlesungen 
übernehmen. Sie erhalten vorstrukturierte Vorlesungseinheiten.

•	Praktiker aus den Bereichen Organisationsentwicklung finden in 
vorliegendem Buch geraffte Darstellungen zu den Vor- und Nach-
teilen bestimmter Organisationsalternativen. Entscheidungspro-
zesse können so im Idealfall beschleunigt werden.

Der Aufbau der Kapitel des Buches folgt stets einer gleichen Logik, 
die es den Lesern ermöglichen soll, schnell das Gewünschte zu 
finden. Nach einer kurzen Hinführung werden die Lernziele des 
Kapitels dargestellt. Es folgen sodann die eigentlichen Fachinhalte: 
Definitionen, Beispiele und zentrale Merksätze sind hervorgeho-
ben. Ergänzt werden die Inhalte durch Kontrollfragen. Diese Fra-
gen eignen sich für die alleinige oder ergänzende Vorbereitung auf 
Klausuren im Fach Organisation eines wirtschaftswissenschaftlich 
ausgerichteten Bachelor-Studiengangs bzw. für Studierende, die im 
Nebenfach Betriebswirtschaftslehre eine Organisationsklausur ab-
legen.

Ein Kompaktlehrbuch muss zwischen möglichen Inhalten eine Aus-
wahl treffen. In vorliegendem Lehrbuch hat dies dazu geführt, dass 
auf die Organisationstheorien, die das Entstehen und die Existenz 
von Organisationen erklären, ebenso verzichtet wurde wie auf die 
großen Theoriegebäude, die einer ökonomischen Analyse des Ver-
haltens der Organisationsmitglieder dienen. Der gewonnene Raum 
wurde einer Organisationslehre gewidmet, die Studierenden im 
Bachelor bzw. Master die praktischen Implikationen der Organisa-
tionslehre nahebringt.

Vorwort
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VI Vorwort

Ein Wort noch zu geschlechterspezifischen Beschreibungen von 
Positionen: In Vorlesungen bin ich bemüht, bei Beispielen Geschäfts-
führerinnen und Chefinnen gleichberechtigt neben Geschäftsfüh-
rern und Chefs zu erwähnen. Nach langer Überlegung habe ich 
mich entschlossen, in diesem Buch auf geschlechtsspezifische Dop-
pelnennungen zu verzichten und überwiegend die männliche Form 
in Beschreibungen zu verwenden. Die permanente Doppelung von 
Bezeichnungen hat den Lesefluss zu stark beeinträchtigt. Die Lese-
rinnen und Leser bitte ich, dem Buch dennoch offen gegenüberzu-
treten.
Mein großer Dank für das Korrekturlesen und die Unterstützung 
bei den Feinarbeiten an den Druckfahnen dieses Lehrbuchs geht an 
meine Frau, Kathrin-M. Träger, sowie Nathalie Bernwieser vom Ver-
lag Franz Vahlen. Herzlich danke ich auch Herrn Thomas Ammon 
vom Verlag Franz Vahlen für die stets sehr gute Zusammenarbeit 
und die konstruktiven Gespräche zur Konzeption dieses Buches.

Thomas Träger 
Steinbeis-Hochschule Berlin/Steinbeis Business Academy 

Thomas.Traeger@SHB-SBA.de
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